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Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest

SV Remshalden : SF Steinenberg 
Samstag, 09.03.2024, 13:45 Uhr

SV Remshalden siegt gegen SF Steinenberg

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Remshalden, als
Lino Widmann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Reyser und Widmann,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV Remshalden ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Reyser / Widmann gelang es, Bühner / Krammer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließ Tom Reyser dann beim 3:0 seinem Gegner Paul
Krammer. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Reyser mit 11:0 gewann.
Lino Widmann gelang es wenig später Nils Bühner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen
konnte. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Lenny
Wiegner, beim 7:11, 11:7, 13:15, 9:11 gegen Paul Krammer, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Lino Widmann gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Samuel Hieber sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:2, 11:2. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Hieber im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Tom Reyser
überzeugte im Match gegen Nils Bühner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. 2:3 endete danach das
Einzel zwischen Lenny Wiegner und Samuel Hieber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Erfolg von Lino
Widmann gegen Paul Krammer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Nils Bühner war für Lenny Wiegner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. 6:3 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Tom Reyser überzeugte im
Einzel gegen Samuel Hieber, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach diesem Einzel steht
Reyser somit bei 17 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hieber
ein 1:19 ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Remshalden am 16.03.2024 gegen den TTC Hegnach II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.03.2024
gegen den TTC Hegnach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Remshalden

Doppel: Reyser / Widmann 1:0 
Einzel: T. Reyser 3:0, L. Widmann 3:0, L. Wiegner 0:3 
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 SF Steinenberg
Doppel: Bühner / Krammer 0:1 
Einzel: N. Bühner 1:2, P. Krammer 1:2, S. Hieber 1:2


